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Chemnitz steht vor CSD: Streit um
Regenbogenfahne am Rathaus

entbrannt!
Am 26. Juli wird in Chemnitz keine Regenbogenflagge zum

CSD gehisst. Oberbürgermeister Schulze setzt auf
Akzeptanz statt Symbole.

Chemnitz, Deutschland - In Chemnitz brodelt es! Am 26. Juli
2025 findet der Christopher Street Day (CSD) statt, doch die
Diskussion rund um das Hissen der Regenbogenfahne am
Rathaus sorgt für ordentlich Zündstoff. Der Oberbürgermeister
Sven Schulze (SPD), der eigentlich Schirmherr der Veranstaltung
ist, hat sich entschieden, kein sichtbares Zeichen der
Unterstützung für die LGBTIQ-Community zu setzen. Dies sorgt
nicht nur bei den Grünen für Unmut, sondern zieht auch
innerhalb der SPD Kritik auf sich.

Der Grüne Stadtrat Joseph Israel hatte vehement für das Hissen



der Regenbogenflagge plädiert, stieß dabei jedoch auf taube
Ohren. Schulze wies ein geplantes gemeinsames Gespräch mit
der Chemnitzer LGBTIQ-Community ab und erklärte, dass
„gelebte Akzeptanz mehr zählt als Symbolik“. Diese
Entscheidung schockiert viele, insbesondere vor dem
Hintergrund der besorgniserregenden Sicherheitslage für queere
Menschen in der Stadt.

Flaggenunterschiede und Sicherheitslage

Laut Schulze und der Stadtverwaltung verweist man auf eine
interne Beflaggungsvorschrift, die nur die Flaggen von EU, Bund,
Land und Stadt erlaubt. Dies wirkt etwas wie eine Ausrede, wenn
man bedenkt, dass zur Feier des CSD die Fassade des
Hauptbahnhofs in bunten Regenbogenfarben erstrahlen soll. Ein
Schritt in die richtige Richtung, doch bleibt die Abwesenheit der
Flagge am Rathaus ein bitterer Beigeschmack. Richard Auerbach
vom SPD-Unterbezirksvorstand zeigt sich fassungslos über das
Vorgehen seines Parteikollegen und betont, dass Chemnitz als
Kulturhauptstadt sichtbar für queere Menschen einstehen sollte.

Gerade in Anbetracht der steigenden rechten Gewalt in Sachsen,
die laut einer Statista-Reportage im Jahr 2022 um 8%
zugenommen hat, ist es wichtig, ein klares Zeichen gegen
Diskriminierung zu setzen. Die Zahl der Übergriffe auf LGBTIQ-
Personen stieg um 163% im Vergleich zu 2021, was erhebliche
Bedenken aufwirft. Alkoholisierte Angreifer und
besorgniserregende Vorfälle bei CSD-Feierlichkeiten zeigen,
dass der Schutz von Minderheiten oberste Priorität haben sollte
und dies nicht nur durch symbolische Gesten verwirklicht
werden kann – hier sind Taten gefragt, die die Akzeptanz im
Alltag fördern.

Der CSD 2025 in Chemnitz

Dennoch wird der CSD in Chemnitz am 26. Juli 2025
voraussichtlich gut besucht sein – zahlreiche Teilnehmer:innen
werden erwartet. Und auch wenn es am Rathaus keine Fahne



gibt, so kann man nur hoffen, dass die Veranstaltung selbst
ausreichend Aufmerksamkeit erhält und ein Zeichen für Vielfalt
und Akzeptanz setzt. Die Chemnitzer LGBTIQ-Community hofft
auf ein positives Zeichen und auf mehr Rückhalt in der
Gesellschaft.

Es bleibt abzuwarten, ob die Entscheidung von Schulze
tatsächlich dauerhaft bleibt oder ob es in Zukunft vielleicht doch
eine positive Wende geben wird. Es ist klar: Chemnitz hat es
sich als Kulturhauptstadt zur Aufgabe gemacht, für alle
Menschen, unabhängig von ihrer sexuellen Orientierung, ein
sicherer Ort zu sein. Die kommenden Tage werden zeigen, ob
die Stadt dieser Verantwortung gerecht werden kann.

Für weiterführende Informationen zu den steigenden Attacken
auf queere Menschen in Sachsen, empfiehlt sich ein Blick auf die
Zahlen der taz.

Wie sich die Debatte um die Flagge weiterentwickelt, bleibt
spannend – fest steht jedoch, dass Chemnitz einer
leistungsstarken Gemeinschaft aller Menschen bedarf, um die
Herausforderungen der Zeit gemeinsam zu bewältigen. Setzen
wir uns ein für ein respektvolles Miteinander!
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